
VERANSTALTUNGSLEITUNG

Dr. Nadja Bürgle, Evangelische Akademie Tutzing 
Konstantin Seidler, Ernst Ludwig Ehrlich Studienwerk

ORGANISATION & INFORMATION

Rita Niedermaier, E-Mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-128. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns 
in der Zeit von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

VERANSTALTUNGSORT

Evangelische Akademie Tutzing 
Schlossstr. 2+4 
82327 Tutzing

Weitere Informationen zu 
Schlosseuro / Datenschutz / AGB / E-Mobilität und Anreise finden Sie 
unserer Homepage: www.ev-akademie-tutzing.de 

Bildnachweis: © ELES / ma eat archiv 
 
Veranstaltungsnummer: 0372025

 
Programmänderungen vorbehalten. 		  Stand 25.03.25

facebook.com/EATutzing / twitter.com/EATutzing / instagram.com/eatutzing 
youtube.com/EATutzing

Evangelische Akademie Tutzing / Schlossstraße 2+4 / 82327 Tutzing 
www.ev-akademie-tutzing.de / www.schloss-tutzing.de

REFERIERENDE 

Prof. Dr. Silvia Jonas, Juniorprofessorin für Philosophie an der 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg, Mitglied im „Netzwerk Jüdischer 
Hochschullehrender“
Arkadij Khaet, Filmemacher, Regisseur und freier Autor, Dipl. Spielfilm-
regie der Filmakademie Baden-Württemberg, Mitglied im Programm-
kollektiv des Jüdischen Filmfestivals Berlin/Brandenburg
Daryna Khomenko, Gesamtsprecherin der Stipendiat:innen des Ernst 
Ludwig Ehrlich Studienwerks 
Sabine Leutheusser-Schnarrenberger, Bundesministerin der Justiz a.D.
Nikolai Schreiter, wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für 
Politikwissenschaft und am Lehrstuhl für Soziologie an der Universität 
Passau
Dr. Annette Seidel-Arpacı, Leiterin der Recherche- und Informations-
stelle Antisemitismus Bayern (RIAS), München
Konstantin Seidler, Projektleitung „Nie wieder!? Gemeinsam gegen 
Antisemitismus und für eine plurale Gesellschaft“ des Ernst Ludwig 
Ehrlich Studienwerks, Referent für Antisemitismus, Erinnerungskultur 
und politische Bildungsarbeit, Berlin

KOOPERATIONSPARTNER

Nie wieder!? 

Kooperationstagung mit dem Ernst Ludwig Ehrlich 
Studienwerk, dem Evangelischen Studienwerk Villigst  
und der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit

12. – 14. März 2025 



PROGRAMM
Mittwoch, 12. März 2025

		  Anreise ab 12.30 Uhr

13.30 Uhr 	 Begrüßung, Programmvorstellung 
		  & Kennenlernen 
 		  Dr. Nadja Bürgle & Konstantin Seidler

15.00 Uhr 	 Tee, Kaffee & Kuchen

15.30 Uhr 	 Geschichte, Erscheinungsformen 
		  und Funktionen des Antisemitismus
		  Workshop mit Konstantin Seidler

18.00 Uhr		 Abendessen

19.30 Uhr 	 Masel Tov Cocktail
		  Filmscreening und -gespräch mit dem Regisseur 
		  Arkadij Khaet (via Zoom)
		
21.00 Uhr		 Begegnungen und Gespräche 
		  in den Salons des Schlosses

Donnerstag, 13. März 2025

08.00 Uhr		 Frühstück

08.30 Uhr		 Morgenmeditation
		  Dr. Nadja Bürgle

08.45 Uhr		 Check-In, Wrap-Up

09.00 Uhr		 Herausforderungen in der politischen Arbeit
		  gegen Antisemitismus
		  Sabine Leutheusser-Schnarrenberger 
		  anschließend Diskussion

10.45 Uhr		 Kaffeepause

11.00 Uhr		 Zivilgesellschaftliche Perspektiven 
		  auf Antisemitismus 
		  Dr. Annette Seidel-Arpacı
		  anschließend Diskussion 

12.30 Uhr 	 Mittagessen

14.00 Uhr		 Antisemitismus an Hochschulen
	 	 Paneldiskussion mit 
		  Prof. Dr. Silvia Jonas, Daryna Khomenko 
		  & Nikolai Schreiter
		  Moderation: Dr. Nadja Bürgle 

GEMEINSAM GEGEN 
ANTISEMITISMUS  
UND FÜR EINE PLURALE  
GESELLSCHAFT!
„Antisemitismus ist ein Angriff auf unsere Werte, unsere plurale  
Demokratie und unser friedliches Zusammenleben. Der Kampf gegen 
Judenhass ist Aufgabe der Gesamtgesellschaft,“ stellt Dr. Josef Schuster fest. 
Er ist Präsident des Zentralrats der Juden in Deutschland. 

Zu dieser Aufgabe gehört, für Antisemitismus zu sensibilisieren, Wissen 
und Handlungskompetenzen, zum Beispiel im Umgang mit erlebter und 
beobachteter Diskriminierung, zu stärken, Multiplikator:innen auszu-
bilden sowie sich untereinander und mit relevanten Akteur:innen aus 
Zivilgesellschaft, Politik und Wissenschaft zu vernetzen.

Diese Ziele verfolgt das Bildungsprogramm „Nie wieder!? Gemeinsam 
gegen Antisemitismus & für eine plurale Gesellschaft“ des Ernst Ludwig 
Ehrlich Studienwerks. Diese Tagung findet im Rahmen dieses Programms 
statt und richtet sich an Stipendiat:innen der 13 Studienwerke.

Wir laden Sie herzlich ein ans Ufer des Starnberger Sees zu Vorträgen, 
Workshops und Diskussionsrunden mit wissenschaftlichen Expert:innen 
sowie zur Vernetzung mit Akteur:innen aus Zivilgesellschaft und Politik!

Dr. Nadja Bürgle, Studienleitung, Evangelische Akademie Tutzing
Imke Kummer & Konstantin Seidler, Ernst Ludwig Ehrlich Studienwerk
Dr. Franziska Schade, Evangelisches Studienwerk Villigst
Amadeus Langstengel, Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit

15.30 Uhr		 Tee, Kaffee & Kuchen

16.00 Uhr		 Zeit für Vernetzung & Austausch

18.00 Uhr		 Abendessen 

19.00 Uhr		 Jüdische Festtage und Antisemitismus
		  Workshop mit Konstantin Seidler

20.30 Uhr		 Begegnungen und Gespräche 
		  in den Salons des Schlosses

Freitag, 14. März 2025

08.00 Uhr		 Frühstück & Check-Out

08.45 Uhr		 Morgenimpuls
		  Dr. Nadja Bürgle

09.00 Uhr		 Check-In & Was tun gegen Antisemitismus?
		  Workshop mit Konstantin Seidler
		  mit integrierter Kaffeepause

11.30 Uhr		 Fazit, Feedback & Verabschiedung		
		  Konstantin Seidler & Dr. Nadja Bürgle
			 
12.30 Uhr		 Ende der Tagung mit dem Mittagessen	


